
Gleichenstein & Breitling Rechtsanwälte, Rottmannstr.11a, 80333 München

Aufforderung zur Anmeldung einer Forderung. Etwaige Fristen beachten!
Opfordring til anmeldelse af forderinger. Vær opmæksom fristerne
Invitation to lodge a claim. Time limits to be observed
Kehotus saatavan ilmoittamiseen. Noudatettavat määräajat.
Invitation à produire une créance de la faillite. Délais à respecter.
Πрόσκληση για αναγγελία απαιτήσεως. Προσοχή στις προθεσμίες.
Invito all’insinuanzione di un credito. Termine da osservare.
Oproep tot indiening van schuldvorderingen. In acht te nehmen termijnen.
Aviso de reclamação de créditos. Prazos legais a observar.
Anmodan att anmäla fordran. Tidsfrister att iaktta.
Convocatoria para la presentación de créditos. Plazos aplicables.

Sehr geehrte Damen und Herren,

etwa bestehende Forderungen können bei uns (nicht beim Gericht!) angemeldet 
werden. Die Anmeldung ist schriftlich in zweifacher Ausfertigung vorzunehmen 
(Belege beifügen). Dabei ist folgendes zu beachten:

1. �Der Rechtsgrund der Forderung (z. B. Kauf, Darlehen, Dienst- oder Werkver-
trag, Wechselforderung, Schadensersatzforderung) muss ausdrücklich bezeich-
net werden.

2. �Der anzumeldende Betrag ist errechnet – Gesamtsumme – und in EUR anzuge-
ben.

3. �Anmeldung von Forderungen in ausländischer Währung sind zur Prüfung und
Feststellung ungeeignet. Sie sind umgerechnet in EUR – jeweils nach dem zum
Zeitpunkt der Eröffnung am Orte des zuständigen Gerichts geltenden Kurswer-
te – geltend zu machen.

4. �Forderungen, welche nicht auf Zahlung von Geld gerichtet sind oder deren
Geldbetrag unbestimmt ist, müssen mit ihrem Schätzwert angemeldet werden.

5. �Zinsen können nur bis zum Tag der Eröffnung des Insolvenzverfahrens geltend
gemacht werden. Zinssatz und Zeitraum müssen genau bezeichnet werden.
Werden Zinsen als Hauptforderung angemeldet, so ist die Höhe der bis zum
Tage vor der Eröffnung des Insolvenzverfahrens fällig gewordenen Zinsen
anzurechnen.

6. �Nur soweit das Gericht zur Anmeldung nachrangiger Forderungen aufgefor-
dert hat, gilt: Ausdrücklich als nachrangige Forderungen gemäß § 39 InsO sind
anzumelden:
- �������die seit der Eröffnung des Insolvenzverfahrens laufenden Zinsen, Gleichen-
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	 - �Kosten, die den einzelnen Insolvenzgläubigern durch ihre Teilnahme am Ver-
fahren erwachsen,

	 - �Geldstrafen, Geldbußen, Ordnungsgelder und Zwangsgelder sowie solche Ne-
benfolgen einer Straftat oder Ordnungswidrigkeit, die zu einer Geldzahlung 
verpflichten,

- Forderungen auf eine unentgeltliche Leistung des Schuldners,
- �Forderung auf Rückgewähr des kapitalersetzenden Darlehens eines Gesell-

schafters oder gleichgestellte Forderungen.
 7. �Urkundliche Beweisstücke – wie z. B. Urteile, Vollstreckungsbescheide, Kosten-

festsetzungsbeschlüsse, Wechsel, Schuldurkunden, usw. - sind der Anmeldung 
im Original beizufügen.

 8. �Gläubigervertreter werden gebeten, außer der Anmeldung eine speziell für das 
Insolvenzverfahren erteilte Vollmacht einzureichen.

 9. ���Soweit Sie eine Forderung gegen den/die Schuldner/in aus unerlaubter Hand-
lung geltend machen wollen, werden Sie ausdrücklich aufgefordert gem. § 302 
InsO und § 175 II Inso diese Forderung ausdrücklich als „Forderung aus vorsätz-
lich begangener unerlaubter Handlung“ anzumelden und entsprechende Belege 
vorzulegen.

10. �Es ist anzugeben, ob eine dingliche Sicherheit oder ein Eigentumsvorbehalt 
beansprucht wird und welche Vermögenswerte Gegenstand der Sicherheit sind.

11. ���Hinweis für Arbeitnehmer: Der Antrag auf Insolvenzausfallgeld muss innerhalb 
einer Ausschlussfrist von 2 Monaten nach dem Insolvenzereignis hier: Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens, beim zuständigen Arbeitsamt gestellt werden 
(§ 324 III 1 SGB III). Insolvenzgeld wird nur für Lohn/Gehalt gezahlt, der aus 
den letzten 3 Monaten vor Eröffnung des Insolvenzverfahrens aussteht. Hat 
das Arbeitsverhältnis bereits vor dem Insolvenzereignis geendet, umfasst der 
Insolvenzgeld-Zeitraum die letzten 3 Monate des Arbeitsverhältnisses.

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass unzureichend angemeldete Forderungen 
im Prüfungstermin nicht anerkannt werden können. Eine Verpflichtung, im Prü-
fungstermin zu erscheinen oder einen Vertreter zu entsenden, besteht nicht. Gläu-
biger, deren angemeldete Forderung ganz oder teilweise bestritten wurde, erhalten 
nach dem Prüfungstermin Nachricht.

�Wir dürfen höflich darum bitten, besonders sorgfältige Angaben zu 
�- �Gläubigerbezeichnung (insbesondere gesetzlicher Vertreter, z. B. Geschäfts-

führer, Vorstand, usw.)
- Forderungsgrund
�- �bei Zinsen Zinssatz, -zeitraum (insbesondere die Zinsen nur bis zum Tage vor 

der Insolvenzeröffnung zu berechnen) u. ä., ggf. unter Beifügung eines Bank-
belegs zu machen.

Eventuell vor Verfahrenseröffnung hier eingegangene Forderungsanmeldungen 
können nicht berücksichtigt werden!

Mit freundlichen Grüßen,
Gleichenstein & Breitling
Rechtsanwälte

(Dieser Ausdruck erfolgt maschinell und enthält keine Unterschrift.)

Anlagen:
-Anmeldeformular
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Forderungsanmeldung zum Insolvenzverfahren

Schuldner-/gesellschaft:

Gläubiger: Gläubigervertreter:

Name und Vorname bzw. Firmenbezeich-
nung gemäß Eintragung in das Handelsregis-
ter, Anschrift, Rufnummer und Aktenzeichen
Als Gesamtgläubiger

Vollmacht liegt an / wird umgehend nachge-
reicht.
(Die Vollmacht muss sich auf das Insolvenz-
verfahren erstrecken.)

Bankverbindung des Gläubigers: Bankverbindung des 
Gläubigervertreters:

Bank, Konto-Nummer, BLZ Bank, Konto-Nummer, BLZ

Hauptsache – möglichst nur EUR-Beträge 		 EUR ......................................
(Notfalls ist der Schätzbetrag anzugeben. 
Ausländische Währung ist zum Kurswert bei 
Verfahrenseröffnung umzurechnen.)

Zinsen: ……% /......... %-Pkt -über BZ-aus
EUR ..................................... EUR ......................................
vom ___________ bis ___________ (Eröffnungsdatum)

Kosten: ..........................................................		 EUR .....................................
(Kosten nur, soweit sie vor Eröffnung entstanden sind. Gebühren für diese Anmeldung sind nicht anzumelden.)

Summe: EUR ......................................

Schuldgrund: .............................................................................................................
(Ware, Leistungen, Dienstleistungen, Wechselforderungen, Lohnforderungen)

- �Abgesonderte Befriedigung unter gleichzeitiger Anmeldung für den Ausfall wird – nicht – bean-
sprucht. (Abgesonderte Befriedigung kann beansprucht werden, wenn der Gläubiger u. a. ein
Pfandrecht besitzt.)

- �Es handelt sich - nicht - um eine Forderung aus vorsätzlicher unerlaubter Handlung (Begründung!).
- Vollstreckungstitel ist - nicht - vorhanden - und beigefügt.

.......................................................................................................................
Ort, Datum, Stempel / Unterschrift
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